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Bezirksklasse Herren GS

MTV Goslar : MTV Vienenburg 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

Kagel beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom MTV Goslar, als Alexander Kagel
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des MTV Vienenburg perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Oliver Bischoff, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom MTV Goslar
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Borchers / Kaminski, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Marks / Klinke wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Klinke / Zeidan waren Hoffmann
/ Kagel, obwohl sie alles gegeben hatten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Bischoff / Mehl danach
beim 3:0 von Hamrascho / Thaqi. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Marks war dagegen Philip
Borchers, obwohl er alles gegeben hatte. Keinen Zähler beisteuern konnte Mariano Hoffmann im
Match gegen Bastian Klinke, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Oliver Bischoff nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Alexander Kagel gegen Elias Michael Zeidan hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Huschang Mehl hatte
am Nachbartisch gegen Holger Klinke beim 11:7, 11:5, 11:6 keine Probleme. Die richtige Taktik
hatte Dominik Kaminski beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Ali Thaqi ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des MTV Goslar und des MTV
Vienenburg in die Box. Philip Borchers hatte im Einzel gegen Bastian Klinke am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Mariano Hoffmann gegen Matthias Marks nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:8, 7:11,
13:11 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Oliver Bischoff konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Elias Michael
Zeidan beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Alexander Kagel gewann
sein Spiel gegen Ahmad Hamrascho überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Sieg des MTV Goslar geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den MTV
Astfeld, während der MTV Vienenburg am 28.10.2022 gegen den ESV Goslar II antritt.

 Statistik:
 MTV Goslar

Doppel: Borchers / Kaminski 1:0, Hoffmann / Kagel 0:1, Bischoff / Mehl 1:0 
Einzel: P. Borchers 1:1, M. Hoffmann 1:1, O. Bischoff 2:0, A. Kagel 1:1, H. Mehl 1:0, D. Kaminski 1:0 

 MTV Vienenburg
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Doppel: Klinke / Zeidan 1:0, Marks / Klinke 0:1, Hamrascho / Thaqi 0:1 
Einzel: B. Klinke 1:1, M. Marks 1:1, E. Zeidan 1:1, A. Hamrascho 0:2, A. Thaqi 0:1, H. Klinke 0:1


